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Jahresbericht des LTVE Präsidenten 2019 
 
Das erste Jahr als neuer LTVE Präsident war für mich sehr lehrreich, konnten 
wir doch unsere Geschäfte mit vier Sitzungen erledigt (inklusiv OK Ausstellung). 
 
An der DV vom 8. März 2019 im Bären Dürrenroth wurden 64 Delegierte begrüsst, 
die Geschäfte wurden gemäss Traktandenliste zügig erledigt. 
Neu in den LTVE Vorstand konnten wir Ruth Zumbrunnen gewinnen, alle die sich zur 
Wiederwahl stellten wurden einstimmig gewählt.  
Herzlichen Dank für eure engagement zu Gunsten der Kleintierzucht! 
 
An der DV Kleintiere Bern Jura in Courtételle konnten wiederum einige Mitglieder für ihren 
Einsatz in der Kleintierzucht geehrt werden, herzliche Gratulation (Verdiensturkunde, GO, 
OGG Ehrenmitglied). 
 
Unser Alljährliches Vorstandsessen Organisiert Heidi & Hans Hofer, HERZLICHEN DANK. 
 
Die POK im Waldmätteli Zäziwil aller Abteilungen war sehr gut besucht. 
Wir vom OK konnten die Anmeldungsunterlagen abgeben und kurz über die Ausstellung 
orientieren, so wie die Formulare für die Ehrungen an der DV in Steffisburg verteilen. 
 
Der LTVE Vorstand und die OK Mitglieder wahren vom 16.01-19.01.2020 an der LTVE 
Ausstellung in Hübelischachen Schüpbach angeschirrt. 
Die erste LTVE Ausstellung in der EMMENTAL ARENA wird für mich immer in bester 
Erinnerung bleiben, wie sich alle Abteillungen in dieser schönen Ausstellungshalle 
präsentieren konnten.   
Die viele Besucherinnen und Besucher, die wundervolle Deko mit ihren schönen und 
Zutreffenden Sprüchen, oder die Hammer Tombola. 
Wie gut die Festwirtschaft und der Service organsiert war, für das leibliche wohl der Gäste 
vollen Einsatz gaben.    
Besten Dank an alle OK-Mitgliedern, den Helferinnen und Helfern, dass die Ausstellung   
so reibungslos über die Bühne gehen konnte. Ohne EUCH währe eine so schöne 
Ausstellung nicht möglich. 
Zu den grossen Erfolgen, welche die Kategorien – und Stämme Sieger feiern durften, 
gratuliere ich ganz herzlich, so wie für die guten Resultate an anderen Ausstellungen. 
 
Bei meinen Vorstands-Mitglieder möchte ich mich für die sehr gute Zusammenarbeit 
bedanken. 
 
Wünsche Euch allen gute Gesundheit und viel Erfolg in Haus, Hof und Stall. 
 
Euer Präsident vom LTV Emmental 
 
Urs Wüthrich 



 

 
 Jahresbericht 2019/2020 Abteilung Kaninchen 
 
 
Mit der letzten Delegiertenversammlung wurde zugleich der Startschuss für das neue Verbandsjahr 
gegeben. Und in diesem Jahr sollte ja ein spezielles Highlight auf uns zukommen, doch dazu später. 
 
Das Tätigkeitsprogramm der Abteilung Kaninchen ist bewusst schmal gehalten, denn die 
Emmentaler Vereine sind alle selber sehr aktiv. Einerseits werden innerhalb der Vereine oder 
manchmal auch zusammen mit anderen Vereinen Züchterbesuche und Vorträge organisiert, 
andererseits waren im Tätigkeitsprogramm 2019 nicht weniger als acht Jungtierschauen aufgeführt, 
welche allesamt einen Besuch wert waren. Und genau diese publikumswirksamen Anlässe sind die 
Schaufenster für unsere Kleintierzucht. Den Organisatoren gilt an dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön. 
 
Am 12. September 2019 fand im Waldmätteli in Zäziwil das Präsidenten- und Obmännertreffen statt. 
Es ist für die Vereinsfunktionäre ein wichtiger Anlass, werden doch an diesem Abend nicht nur 
Informationen mitgeteilt, Anmeldeformulare für die Ausstellungen verteilt und Anträge für Verdienst- 
und Ehrenurkunden entgegengenommen, sondern es findet auch ein spannender kommunikativer 
Austausch statt und es werden Weichen für die Zukunft gestellt. 
 
Die grösste Herausforderung für den Landesteilvorstand im vergangenen Berichtsjahr war ganz 
eindeutig die Organisation der Emmentalischen Kleintierausstellung in der neu erstellten Markthalle 
Hübelischachen in Schüpbach. Wobei die Halle zum Zeitpunkt der ersten Vorbereitungsarbeiten 
noch gar nicht gebaut war. Etliche Sachen mussten mit einem gewissen Vorbehalt geplant werden, 
denn wir wussten ja noch nicht genau, was uns erwartete… 
 
Ein wenig Licht ins Dunkel gab es dann, als wir die Halle zum ersten Mal besichtigen konnten. Aber 
noch immer waren Fragezeichen vorhanden, ob denn an diesem neuen Ort wirklich eine gute 
Ausstellung durchgeführt werden kann. Aber spätestens am Ausstellungswochenende war klar – ja, 
es kann eine wirklich tolle Emmentalische Kleintierausstellung in der Emmental Arena ausgetragen 
werden. Der Besucheransturm war riesig. Sowohl die Halle und die Festwirtschaft waren zeitweise 
zum Platzen voll. Ich bin nun auch schon lange dabei, aber an eine Emmentalische Gesamt-
ausstellung mit so vielen Besuchern kann ich mich schlichtweg nicht erinnern. Der ganzen 
Helferschar aus allen Vereinen danke ich vielmals! 
 
An diesem Wochenende vom 16. bis 19. Januar 2020 waren 579 Kaninchen für die Emmentalische 
Stämmeschau sowie 18 Kaninchen für die separate Bewertung nach Europastandard angemeldet. 
Auch bei der Anzahl Tiere konnte im Vergleich zu den Vorjahren nochmals eine Zunahme 
verzeichnet werden. Die Bewertung fand am Freitag bei relativ kalten Temperaturen statt. 
Expertenobmann Patrik Aebischer hatte mit seinen acht Experten aber genügend Platz zur 
Verfügung und die Bewertung ging ruhig über die Bühne. Am Schluss durfte Patrik die beiden 
schönsten Tiere der Ausstellung erküren. Als Mister Emmental wurde der Französische Widder von 
Matthias Gerber bestimmt (97,5 Punkte) und amtierende Miss Emmental darf sich die Rex-Zibbe 
von Thomas Kläy nennen (ebenfalls mit 97,5 Punkten). Herzliche Gratulation den beiden Züchtern 
zu ihren Spitzentieren und natürlich auch allen Kategorien- und Stämmesiegern. 
 
Die Rammlerschau Bern-Jura in Matten/Interlaken war dann für die Emmentaler Züchter ebenfalls 
nochmals mit grossen Erfolgen verbunden. Etliche 1. Plätze gab es zu verzeichnen und mit dem 
Farbenzwerg von Marc Bärtschi kommt auch der Mister Bern aus dem Emmental. 
 
Ich danke Euch für das interessante und erfolgreiche Verbandsjahr. Viu Gfröits i Huus u Stall! 
 
Euer Kaninchenobmann vom LTV Emmental 
Andreas Küenzi 



Jahresbericht Abteilung Tauben 2020 
 
 
Am 8. März wurden wir von den Geschwister Moser mit 2 Jodelliedern auf 
unsere DV eingestimmt. Ich danke Urs Wüthrich für die Bereitschaft das 
Präsidium des LTVE zu übernehmen. 
Auch Ruth Zumbrunnen als Vicepresidentinn vielen Dank. 
Am 10. August war der Vorstand zum Apero bei Hans und Heidi Hofer 
eingeladen. Anschliessend konnten wir das Geflügel von Hans besichtigen. 
Im Grütli im Wasen wurden wir zum Nachtessen erwartet. 
Hofers danke für den schönen Abend! 
An der POK im Waldmätteli konnte ich aus gesundheitlichen Gründen nicht 
dabei sein. 
Nationale Taubenausstellung 23.-24.November 2019 in Langenthal. Grosse 
Halle etwas wenig Licht. Verschiedene Aussteller aus dem Emmental konnten 
schöne Erfolge feiern!   
 
21.-22. Dez. Bern -Jura mit Waldstätte Ausstellung in Richenthal. 
Ich weiss das es nicht einfach ist eine Ausstellung zu organisieren, aber so viel 
zusammenlegen, wenn der Platz nicht vorhanden ist bringt auch nichts! 
So können wir unser Hobby niemandem erklären und gut zeigen. 
Höhepunkt der Ausstellungssaison war sicher die Gesamtausstellung in 
Schüpach. War eine super Präsentation der Tiere so wie der Vielfalt von 
unserem Hobby! 
Die Besucher kamen zahlreich und waren begeistert. 
Es wurden 164 Tauben gezeigt von sehr hoher Qualität! 
Vereinswertung: 1. KTF Langnau  
Best of Emmental: Fritz Meister Böhmentaube. 
 
Meinen/r Vorstandskollegen/in Danke für die gute Zusammenarbeit. 
 
Alles Gute in Familie und Kleintierzucht. 
 
 
 
Kaltacker Februar 2020     
                                                                         Der Taubenobmann 
                                                                         Hansruedi Schenk 
  



 
 
 
 
 
 
 

 

Jahresbericht 2019 

Abteilung Geflügel 

Wie jedes Jahr beginnen wir das Züchterjahr mit der Zusammenstellung der Zuchttiere, die man 

verwenden will zum weiter züchten. Die meisten haben die eine oder andere Ausstellung besucht 

und mitgemacht, dadurch verschafft man sich ein Überblick, welche Tiere zusammen passen 

könnten. Dadurch entstehen die Zuchtstämme für die Brutsaison.  

Wen der Frühling kommt, laufen da und dort die Brutapparate auf Hochturen, so dass es viele 

Küken gibt um im Vorsommer an den Jungtierschauen präsentieren kann.  

Am 4. Mai fand in Zollikofen die ZOT von Rassengeflügel Schweiz statt. Es gab noch einen 

Workshop, (einrichten eines Ausstellungs- Käfigs) wir durften verschiedenes Einstreu anschauen 

und deren vor und Nachteile. Und zuletzt noch mithelfen, ein Ausstellungskäfig zu dekorieren 

dies war sehr interessant. 

Am 10. Juni fand in der Kulturmühle in Lützelflüh das alljährliche Hähnewettkrähen statt. Dieser 

Anlass wurde wie jedes Jahr von den Kleintierfreunde Brandis durchgeführt und war wieder ein 

gelungener Anlass. Danke. Hiermit möchte ich allen Gratulieren und Danken für die alljährlichen 

Jungtier Ausstellungen die Organisiert und durchführt werden, die hohen Besucherzahlen 

motivieren uns doch immer wieder weiter zu machen. 

Im Sommer werden die eine oder andere Vereinsreise, Bräteln oder Essen Organisiert, auch wir 

im LTVE Vorstand durften am 10. August ein Essen geniessen, dies wird immer durch ein 

Vorstandsmitglied Organisiert. 

Am 12.September war schon wieder die LTVE Pok im Waldmätteli. Wir durften dort die 

Unterlagen, Anmeldungen für unsere erste LTVE Gesamt Ausstellung in Schübpach verteilen. 

Am 7. Oktober fand im Vereinshaus der Kleintierfreunde Brandis der Geflügelabend statt, (zu den 

jeder eingeladen war) wurden nicht schlecht besucht.                                                                  

Das Thema war: Wachtelzucht, mit dem Referenden: HP. Schürch                                                                                                                 

Es war ein interessanter und informativer Abend.  

Schon sind wir wieder im Herbst angelangt, es wurden in allen Vereinen die Vorbewertungen 

durchgeführt um die Tiere mit den Experten anschauen und besprechen zu können, über die vor 

und Nachteile einiger Tiere.  

Die Ausstellungssaison lässt nicht mehr lange auf sich warten, und schon sind die ersten Klub-

Ausstellungen. 

Vom 27.-29. Dezember fand die Kantonale Geflügelausstellung in Thierachern statt, wo noch der 

Schw. Rhode-Island-Club, Schw. New. Hampshireklub und Schw. Klub seltener Hühnerrassen 

angeschlossen waren. Das Emmental war auch gut vertreten. Ich möchte hier an dieser Stelle 

allen Teilnehmern recht herzlich gratulieren für die schönen Tiere. Wir durften auch Erfolge 

feiern. 

Hiermit möchte ich mich bei euch allen bedanken für euren Fleiss in der Geflügelzucht über das 

ganze Jahr. Ich wünsche Allen in Haus, Hof und Stall, alles Gute, gute Gesundheit, im Frühling 

viele Küken und ein erfolgreiches Zuchtjahr. 

Euer Geflügel Obmann   Hofer Hans                      



Jahresbericht  
Abteilung Ziervögel LTVE 

 

 

Ein Jahr mit vielen Facetten ist schon wieder Vergangenheit. Spannend, erfolgreich, 

abwechselnd, begeisternd könnte das 2019 auch einfach bezeichnet werden. 

Mit der DV 2019 starteten wir mit einem einfachen Programm ins Ziervogeljahr des 

LTVE. Als erstes stand der Grundkurs Ziervogelhaltung auf dem Programm. Im Wald-

mätteli in Zäziwil konnten Markus Bieri und ich mit Alexander Stadelmann und Rico   

Bieri zwei Jungzüchter und fünf erwachsene Züchter begrüssen. Paul Hofstetter und 

René Jutzeler leiteten als Profis den Kurs. Da der OV Zäziwil zur gleichen Zeit seine 

Kleintierausstellung durchführte, organisierten wir das Mittagessen gerade dort und 

konnten dann auch die Ausstellung bestaunen. Viele wichtige Details und Tipps durf-

ten die Kursteilnehmer auch von da mit nach Hause nehmen. 

Aus verschiedenen Gründen musste leider der Ziervogel-Züchterbesuch beim OV Ko-

nolfingen am 01. September 2019 abgesagt werden. 

Im vergangenen Jahr wurde keine kantonale Ziervogelausstellung organisiert. So 

konnten nur regionale Ausstellungen und Mitte Dezember die SwissBird in Zofingen 

besucht werden. Dabei durften sich einige Züchterinnen und Züchter mit ihren Spit-

zentieren auszeichnen lassen. 

An der SwissBird gewann Bruno Schumacher (Hasle bei Burgdorf) mit seinen zwei Wel-

lensittichen Spangle Grau Gelbgesicht und Zimt Hellblau den Schweizermeistertitel 

bei den Einzelvögeln. Peter und Käthy Schumacher (Burgdorf) durften beide jubeln. 

Sie erreichten mit ihren Wellensittichen Normal gezeichnet Grau und Wellensittich Lu-

tino die Stamm-Schweizermeistertitel. Die beiden Jungzüchter aus dem LTVE freuten 

sich über die Spitzenplätze in der Jugendrangliste. Mit einem Sieg, vier zweiten und 

zwei dritten Plätzen glänzte André Schumacher (Lützelflüh) mit verschiedenen Wel-

lensittichen. Mit zwei Glanzsittichen und einem Zebrafink holte Rico Bieri (Konolfingen) 

insgesamt drei dritte Plätze. Es würde zu weit führen, all die sehr guten Resultate der 

weiteren LTVE-Ziervogelzüchterinnen und Züchter an der SwissBird in diesem Jahres-

bericht aufzuführen. Ich gratuliere allen ganz herzlich zu ihren Erfolgen. 

 

An der Emmentalischen Kleintierausstellung, die zum ersten Mal in der Markthalle 

Hübelischachen durchgeführt wurde, zeigten auch die Ziervogelzüchter ihre Tiere. 

Da es in der Halle zu kalt war, entschlossen wir uns, vier Schauvolieren für Vögel mit 

Aussenhaltung aufzustellen. Diese Volieren fanden guten Anklang bei den Besuche-

rinnen und Besucher. Ich danke den beiden Jungzüchtern André Schumacher und 

Rico Bieri sowie den Züchtern Ernst Lempen, Markus Bieri, Fritz und Jakob Eggimann 

sowie Willi Blaser, dass sie ihre Ziervögel zur Verfügung gestellt haben. 

Meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen danke ich für die wunderbare Zusam-

menarbeit, sowie Ernst Lempen und Markus Bieri die mich immer wieder mit Rat und 

Tat unterstützten.  

Ich danke allen Züchterinnen und Züchtern für ihr Engagement, für das Mitmachen 

an den vielen Ausstellungen und wünsche allen weiterhin so gute Zuchterfolge.  

Der LTVE Obmann Ziervögel 

Willi Blaser 



Abteilung Vogel und Naturschutz 

Jahresbericht LTVE Emmental 2019 

Am 16. März war der Vortrag von Christian Siegenthaler Wildhüter Gsteigwiler 

Auf der Suche nach Steinböcken im Tien Shan Kirgistan ,der Sibirische Steinbock unterscheidet sich 

durch einen schwarzen Streifen über den Rücken von unserem Steinbock. die einscheimischen 

Betswara Ziegen gekreuzt mit Steinbock , Schneeleopard, Pica Pfeif Hasen sind etwa 

Meerschweinchen grösse welche in Höhlen überwintern, sie sind fast ausgestorben weil 

einheimische Ziegenbauern die Wintervorräte aus ihren Höhlen raubten es war ein sehr  

interessanter Vortrag. Das Mondschein Quartett erfreute uns mit seinen schönen Liedern. 

Am Ostermontag den 22.April war die LTV Emmental und VVN Bern Jura Exkursion beim  Vereinshaus 

KTF Brandis. Es wurden 2 Gruppen gebildet die etwas steilere und längere Route wurde von Ruedi 

Lehmann geleitet die kürzere flachere von Hans-Ueli Thöni ,es war eine sehr Interessante und 

Lehrreiche Exkursion besten Dank Hans-Ueli und Ruedi. Zum 2.Teil wurden wir im Vereinshaus 

Brandis zu Znüni eingeladen Besten Dank dem KTF Brandis . 

Am Samstagmittag den 1.Juni trafen eine interessierte Gruppe in der Löwenbraui Grünenmatt im 

schön eingerichteten Brauikeller wir wurden von Vreni und Alfred Ramseier in die Brauereikunst 

eingeführt  wir konnten Bier versuchen, später kam noch Braumeister Stephan Debrunner dazu der 

noch im Detail orientierte, wir konnten Fragen stellen welche Fachlich beantwortet wurden. Zum 

guten Zvieri trafen wir uns oben ins Restaurant nachher gingen wir alle Glücklich und zufrieden nach 

Hause     

Allen Teilnehmern Besten Dank   

LTVE Emmental Paul Christen Wyssachen 



JAHRESBERICHT DER FELLNÄHGRUPPE LTVE 2019  

  

Ohne Unterbruch vergeht die Zeit, mal schnell und dann wieder gemächlicher, je nachdem in 

welcher Lebenslage man sich befindet. Genau so verhält es sich mit dem Verbandsjahr.  

Ende Jahr heisst Rückschau halten und die weichen für das neue Jahr stellen.  

Im Januar war LTVE Ausstellung in Dürrenroth, dort durften wir unsere genähten Sachen 

präsentieren.  

Am 23. Mai lud die Fellnähgruppe Biglen die Nähfrauen von Langnau, zu einem guten Essen 
ein.  

Es wurde über die nächste Ausstellungssaison gesprochen und über den anstehenden  

Nähkurs den wir vom 16. Oktober bis 4. Dezember in Langnau durchführten, mit 

Erika Rohrbach. Es wurden neue Muster ausgesucht und danach auch genäht, 
damit etwas Neues an den Ausstellungen gezeigt werden konnte.  Am 21. 

September durften wir während der Kleintierpräsentation von Kleintiere 
Bern/Jura, unsere genähten Sachen zur Schau bringen.  

Liebe Nähfrauen, ich danke Euch für die gute Einstellung für unser schönes Hobby 
und die wertvolle Unterstützung, ebenfalls möchte ich im Namen, der FNG Biglen und 

Langnau den Ausstellungs-OK danken für das Entgegenkommen, damit wir einen 

guten Platz haben an den Ausstellungen.  

  

Damit wir noch weiter nähen können braucht es Felle, am liebsten Winterfelle, aller Rassen!!!!  

  

Nun wünsche ich viel Glück im Stall und Hof.  

  

Obfrau: Therese Blaser  


